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hinweggieng/ do wurden ſie von ſrem ſchoͤpffergeſtraffet / vnnd mit ko⸗

ſten bedeeket / auß der ſtatt der wollüſt getribenn / vnd kamenn ellend inn

die aͤcker Ebron / Da ſelbenn ward die frauw durch ſre werck namhafft /
wann ßy erfand zum erſten das ſpünnen / als von etlichenn geſagt wirdt /

vnd ir mañ bauwet das erdtrich . Da ward ſy offt der ſchmertzen der ge⸗
burdt empfinden / vnd manig mal durch den tod ſrer kind vnnd kindskind

aͤngſtlich gekeſtiget / vnd vil ſar in ellend geſetzet. Vnd ſo ich der hitz vnnd
des froſtes / auch anders vngemachs geſchweyge / ſokam ſy doch můde võ
arbait zů groſſem toͤdtlichem alter .

Von Semiramide der weitberuͤmptenKei⸗
ſerin vonAſſyria . Das ander Capitel .

—

Emiramis iſt
—

on zweifel eĩs
0 hohẽadenlichẽ
gſchlechts gweſen / die

D elteſt / ein künigin von

uAſſiria her . Aber von

Ewas foꝛdern ſy komen

EE ſey iſt auß langwiriger
ʒeitin vergeſſen kom̃en

— —

Darumb ꝝefelt den al

e ten gedichtsweiß zeſa⸗
Ägenn / ſy ſey ein tochter

— — - — des eidniſchen Gots
Neptuni geweſen / vnnd geben auß aberglauben für / er ſey ayn Gott des

meeres. Vnd ob das nit zů glauben / ſo iſt doch wol zů gedencken / ſy ſeye võ

edlem geſchlaͤcht erboren / Sy warde dem Kiünig Nino von Aſſitia ver⸗

maͤhelt / vnd gebar jm ein einigen ſon Ninum geheiſſen / Aber Ninus nach
dem er gantz Aſien/ ſo dergroͤſſeſt drittail der welt iſt / bezwungen / vnd zů
letſt dz volck der Bactrianer ſhin vndertaͤnig gemachet het / darnach eins

ſchuß geſtorben / vnd ſye noch jung was / vnd der ſon ein kind / gedacht ſye
nit ſicherlich mügenn / das / ſo groß maͤchtig Orientiſch reych ſo waychem
alter ſres ſons beuelhen / vnnd was ſo großmůtig / das ſie die land die der
manlich Künig mit kriegen vndertaͤnig gemacht/ vnnd mit krefftenn be⸗

ʒwungen het / durch aigne kunſt vnnd geſchicklichait getrawet loblich re⸗

gieren / vnd erſtlich durch weyblichen liſt / vnnd angepoꝛne geſcheidigkait /

detrog ſy ires abgeſtoronen manns heere / Es was auch nit ayn wunder /

wann was von angeſicht vnd geſtalt obgemeldtem ſrm leib

lichen ſon Nino gantz enlich vnnd gleich / ſo was auch * weiblich ſtyme
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alters halb / der kündtlichẽ gemeß/ Es was auch wenigoder gar kayn vn⸗

derſchaid desleibs / wann das ſy ein wenig groͤſſerwas / Solchs nam ſye
zů voꝛteyl vnd behilff / vnd damit nichts in künfftiger zeyt zůfallen moͤchte
das ſren liſt offendar machet / beklaidet ſye ſich inn kůnigkliche gezierde/ in
hoſen vnd wammas wie ein mañ. Do aber nun ſollicheklaidung ſrem lãd

volck den Aſſytiern vngewon was / darumb dasdie neüwerung denein⸗
wonern nit ain verwundern vnd argkwon brechte / gebot ſy allem volck
olliche klaidung zetragen / Alſo ward der gemaheletwann Nini an ſtattdes

ſons vnd die fraw in geſtalt des ſungenn künigs / mit wunderbarem
eyß in Rünigklicher Maieſtat geſetzt / vnd vnder dem ſcheyn / das ſy ſichir

ein mann außgaß / hielt ſy Ritterlichen ſtand vnd vbung / vnd begieng
ſo treffenlich thaten die von den ſterckeſten Helden hochzůſchaͤtzenwern

annſy ir ſelbs kainer arbait ſchonet / vnd ab kainen ſorgklichen dingenn
erſchrecken nam / vnd durch ſre vngehoͤrtgeſchichtenn/ menigklicher neyde

vberwundeẽhet / ſchamet ſye ſich nit yederman zůoͤffnen wer ſy were / vnd
ſy ſollichs durch weyblichen liſt zůwegen bracht / als obſy damitanzaygen
wolte / das nit allemal vonnoͤtenwere / dasain man můͤſte regieren / ſon⸗
der der ein mañlichs dapffersgemůt het / vnd ſouil groͤſſer verwunderen
menigklich daruon het / ſo vil warde der ſelben frawen ¶Mayeſtat weitter
erleüchtet .Vnd das ich r geſchichten weitleüffer anziech / ſo beſchirmet ſye

nit allain mit den waffen durch jr angenommen mañlich gemůt dasreich
vonihrem mann gewunnen / ſonder ſy erobert darzů Aethiopien/ dasiſt

das gantzNoꝛenland / das ſy voꝛmit krieg gantzverheret mitkrieg. Dar
nach keret ſy jr ſtarcke waffen gen India / dahindochvoꝛ / on jren mañ nit
keiner kommen was / Darnach erbawet ſy wider die alt ſtat Nembꝛoths⸗
Babyloniam / die ſelb was mechtig ʒů den ſelben zeiten in der gegent Sẽ⸗
naar / darumõ fůretſy ain maur auß gebachnen ſtainen/ ſand/ hartz / vnnd
andern gummi gefeſtiget / ſo hoch/ dick / vnd vberlang dasdaraßzů wun⸗
dern waͤre. Vnd das wir auß vil anderen jrer geſchichten / eins dasder ge⸗
dechtnuß ſonderlich würdig iſt / nit verhalten / ſo ſagt man warlich vonn

ſhr / Da ſy ir ding zůfryd geſetzt hett / vnd růͤwet/ vnnd eines tags das bar
mit ſampt — frawẽkammen vnd nach des lands gewonb aitzoͤpfe⸗
einflechten laſſen wollte / trůg ſich zů do ſy nit mer dann halb geflochtenn /
dasir verkündet ward / wie Babylonia ſich jrem ſtieffſon Trebete ergebẽ
het / daruon ward ſyſo ſeer betrůbet / das ſy den kam̃ hinwarfe / vñweyb⸗liche werck verließ / vnd zornig auffwiſchet / vnnd die waffenvmbgürtet /vnd mit groſſem heer die maͤchtigen ſtat belegert/ ſy ließ auch ſr

vngef
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ten har nit eh gar einflechten biß das die maͤchtig ſtatt mit —
ren wider in ſren gewalt bezwungen het / Sollicher mañlicher geſchi ten
zeügknußwarde ein groſſe aͤhryne Sanl n Sab
auff gericht / naͤmlich ein frawenn bild/ auff der ainenn ſeytenn mitt fliee⸗

gendem
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gendem vnd zerſtrobeltem haar / vnnd auffder andern ſeytten mit eynem
geflochten zopff / Vber das hat ſy vil newer ſtett gedawen vnd groſſe ge⸗
ſchicht volbracht / die alſo von dem alter abgetilcket ſeind / das wir ohn die

obgeſchriben ire lob nit mercklichs geſchriben findenn / Doch ſo ſeind dyſe
ding nit allain von einer frawen / ſonder von einem yeden ſtrengen mann

wunderbar vnd loblich / vnd ewiger gedaͤchtnußwol würdig / wañ ſy nitt
mit vnkeüſcher begirlichait fres leibs von ir vermailiget weren / wann v⸗

ber das ſy auß ſtaͤtem raytzen der vnkeüſcheit brinnend was / ſo wirt doch
võ ſr geſagt / das ſy mitt manchem mann ſich vermiſcht / vnder denen das

doch mer vihiſch weder menſchlich / wirt ir ſon Ninus auch gemeldet / der

gleich wol ain geſtalter ſüngling / der auch voꝛ ſein mañhait mit der můt⸗

ter gewechßlet / vndzů den zeiten do ſy wider die feynd ſchon in dem har⸗
naſch erſchwitzet / in der ſchlaffkam̃er ſein ʒeit mit faulkait verſchwendt /
MReer findt man wie jr ſtieffſon Trebeta vonn ir vmb vnrainigkait ange⸗

ſtrengt / in Niderland kommen / alda er die elteſtẽ ſtat Trier erbawet / G

ſundtlichs verwürcken das ein ruͤwig Weyb vnder aͤngſtlicher ſorgfeltig⸗
kait / vnder plůtuergieſſenden ſtreiten / vnd dz eym wunder geleychiſt / vn⸗

der weinen vnd ellend on vnderſchaid derzeit / von dem fliegenden vbel /
dauon die vnbewarneten gemuͤt gefangen vnd in den tod geʒogẽ/ alſo an

jrenʒierden / ſo ſchnoͤdigklich ſoll vermailiget werden/ vnd darumb das ſy
vermeynet / durch irnliſt / die vnſauberkait abzewaͤſchen/ der ſy von leicht⸗
uertigkait entreiniget was / oꝛdent ſy ein geſetz / durch das ſy frey erlaubet

allen menſchen zewürcken in vnlauterkait wasſy wolten/ vnd damit ſich
ander frawen vmb iren ſon nit annemen/ erdacht ſie zum erſten die nider⸗

wadt / vnd verſchloß darinn alle frawen die inn irem Sale warenn / das

noch biß auff diſen tag von den Egyptiern vnd Aſſyrijs / als man ſagt ge⸗

halten würdt / Vnd ſagent etlich / wie der ſon nach erkandtnuß ſeiner ſijnd
die můtter ires Regiments im̃ zwey vnd dreiſſigſten ſar toͤdten lieſſe .

Von Gpeder alten Geydniſchen
Goͤttin ain gemahel Saturni .

Das drit Capitel .

Os⸗ oder Ops / als die alten ſprechend Rhea / iſtdurch glück vnd

widerwertigkait namhafft woꝛden / Wann zů den zeiten als die

Griechen noch vnuerſtanden vnd grob waren / ward ſy von der

ſelben herꝛen Vranio vnd Veſta ſeiner haußfrawen geboꝛn/ Sy was ein

gemahel vnd ſchweſter des groſſen Gots Saturni / vnd darumb für and

frawen groß erhebt das ſy durch weiblichenliſt / fredrey ſiin Jouem /Ne⸗

ptunum / vnd Plutonem von dem tod erlediget / vmb das wurden die —in enßs
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